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Schüler kämpfen für bessere Bildung:
Mega-Protest in München!

Am 3. April 2025 protestieren über 1.000 Schüler in
München gegen das bayerische Prüfungssystem und

fordern Reformen.

München, Deutschland - Eine umfassende Bewegung gegen
das bayerische Prüfungssystem gewinnt an Fahrt. Am Sonntag,
den 8. April, werden in München zahlreiche Schülerinnen und
Schüler erwartet, die sich im Rahmen einer Protestaktion unter
dem Motto „Bayern legt los“ für eine Reform des Schulsystems
stark machen. Laut pnp.de haben bereits mehr als 50.000
Menschen eine Petition unterschrieben, die sich gegen
unangekündigte Klassenarbeiten – den sogenannten Exen –
richtet.

Die Initiatoren der Aktion, angeführt von der 17-jährigen
Schülerin Amelie N., haben bereits 1.000 Teilnehmer für die
Demonstration angemeldet und hoffen auf eine noch größere
Beteiligung. Amelie N. betont, dass die Meinung der
Schülerinnen und Schüler in der Bildungspolitik mehr Beachtung
finden sollte. „Wir fordern eine zeitgemäße Prüfungskultur, die
Freude am Lernen fördert, anstatt Angst zu erzeugen“, erklärte
sie. Zudem wies sie Bedenken zurück, die ohne Exen ein
niedriges Bildungsniveau zur Folge haben würden, und verwies
auf Schulen, die bereits erfolgreich ohne diese Praxis arbeiten.

Der Hintergrund der Proteste

Im Zentrum der Protestbewegung steht das Argument, dass die
Angst vor unangekündigten Exen lediglich zu kurzfristigem

https://www.pnp.de/nachrichten/bayern/schuelerdemo-gegen-exen-erwartet-mehr-als-1000-teilnehmer-18339215


Auswendiglernen führt, anstatt langfristiges Verständnis zu
fördern. Am 8. April sollen die gesammelten Unterschriften an
Ute Eiling-Hütig (CSU), der Vorsitzenden des
Bildungsausschusses im Landtag, übergeben werden, die sich
mit den Forderungen der Petition befassen wird. Allerdings wird
aufgrund der Stimmmehrheit von CSU und Freien Wählern eine
grundlegende Änderung der Bildungspolitik als unwahrscheinlich
angesehen.

Diese Proteste sind nicht isoliert und spiegeln ein
weiterreichendes Problem innerhalb des deutschen
Bildungssystems wider. Wie die bpb.de erläutert, sind
Bildungssysteme in Europa historisch gewachsen, oft bedingt
durch kulturelle und sozioökonomische Prozesse. In Deutschland
gab es zahlreiche Reformen, die eine Öffnung des
Bildungssystems für breitere Bevölkerungsschichten
ermöglichten, jedoch blieb der Zugang zu höheren Schulen
häufig elitär.

Die Rolle der Bildungspolitik

Nach dem Zweiten Weltkrieg wurde das Bildungssystem in
Westdeutschland restauriert, ohne dass zentrale Reformen
wirklich einschneidende Änderungen herbeiführten. Trotz
rhetorischer Wertschätzung wird in Deutschland
unterdurchschnittlich in die Bildung investiert, was sich auch in
den aktuellen Protesten widerspiegelt. Bildungsausgaben im Jahr
2007 betrugen 204,1 Milliarden Euro, wobei nur ein kleiner Teil
für die Primar- und Sekundarstufe I ausgegeben wurde. Dies
stellt einen Rückgang im Vergleich zu den 6,8 % des BIP im Jahr
1995 dar.

Vor dem Hintergrund dieser Entwicklungen zeigt sich, dass der
Protest gegen das bayerische Prüfungssystem sowohl eine
lokale als auch eine nationale Dimension hat. Es bleibt
abzuwarten, ob die Forderungen der demonstrierenden Schüler
Gehör finden werden und inwiefern sich die Bildungspolitik in
Bayern und darüber hinaus verändern wird.

https://www.bpb.de/themen/bildung/dossier-bildung/194145/entwicklung-des-deutschen-bildungssystems-im-ueberblick/
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